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u. «in - T Juſertionsgebühr imm Jutelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für die erſte Einrückung 7 Mir. 
hrgan 2. für jede weitere Einrückung 34 Nkr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nr. — Juſerat⸗Beſtellungen und Gelder 


WERE dra fauer Zeitun 5 erſcheint tüglie mit Ausnahme! der Sonn⸗ und Feiertage. Vierteljahrlger Abonnements⸗ ur. 135 
preis: für Krakau 3 fl., mit erſendung 4 m einzelne Monate 1 fl., reſp. f fl. 35 Nkr., 2. Nummern 9 Nkr. VI. Ja 
Nedaction Adminiſtration und Erpedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. e 
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4 übernimmt Karl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


ä — — = 


auf das mit dem 1. October l. J. begonnene neue 
Quartal der 


„Krakauer Zeitung.“ andere T 8 e 

Der Pränumerations⸗ Preis für die Zeit v 1. uommen werden können oder wollen, jo wird die An⸗ 

October bis Ende Derne 185 beträgt für Kr 4 u der ſonſt durch dieſe Abtheilungen zu wählenden 
5 i 


1 3 U, 8 S N ir Poſtzu⸗ 2 ＋ 4 
9 A; auswärts mit Inbegriff der Poſtzu rathes durch den Landtag ſelbſt aus ſämmtlichen Land⸗ 


Abonnements auf einzelne Monate (vom tagsmitgliedern mit abſoluter Stimmenmehrheit der heiten, Stiftungen, Fonds und Anſtalten, unabhängig 


Vorbehaltlich des durch die Geſetze des Großfür⸗ erzeich nig ? 
ſtenthums Siebenbürgen beſtimmten, verfaſſungsmäßigſder Nummern jener. AR. Serien des Lotto⸗Anlehens vom 
auszuübenden Oberaufſichtsrechtes der Krone, ſind ſo⸗ Jahre 1854, von denen gebeten bis Ende Juli 1863 noch 
mit alle dieſe Kirchen berechtigt, ihre kirchlichen An⸗ unbehoben waren: pr 
gelegenheiten, nach Vorſchrift ihrer kauoniſchen und 119 ei; 878 1436 71 119 0 5 1905 155 
kirchlichen Satzungen, ſowie auch ihre Schulangelegen⸗ 8 87 8 2134 2683 3057 3505 3845 

0 0 N 9 0 ee 3 12 505 920 1502 2181 2695 3078 3524 3885 


Tage der Zuſendung des erſten Blattes an) werden an dieſer Wahl Theil nehmenden Landtagsmitgliederſvon jedem Einfluſſe irgendeiner anderen Kirche, ſelbſt⸗ 137 535 1073 1515 2229 2697 3091 3536 3901 
für Krakau mit 1 fl., für auswärts mit 1 fl. 35/0 wäßlen jein. 
Nkr. berechnet. 


ſtändig zu ordnen, zu verwalten und zu leiten. 152 560 1080 1525 2242 2715 3169 3540 3918 

5. 3. Die geſetlich anerkannten Nationen, als: 155 576 1091 1583 2267 2717 3256 3585 3925 

ch die Nation der Ungarn, der Seller, der Sachſen 162 588 1096 1585 2283 2754 3269 3617 3929 

gelangende Geſetzentwürfe im Sinne des §. 28ſund der Romanen find einander gegenüber vollkom⸗170 599 1164 1587 2313 2788 3295 3621 3933 

der prov. Geſchäftsordnung zuſammengeſetzten und nochſmen gleichberechtigt und genießen als ſolche im Sinne 183 612 1346 1609 2317 2807 3312 3631 3961 

zufammenzuſetzenden Ausſchüſſe auch während jener|der ſiebenbürgiſchen Landesverfaſſung die gleichen po-1185 627 1369 1639 2326 2859 3333 3641 3980 

litiſchen Rechte Die freie Religiensübung, jo wie die 215 643 1380 1711 2832 2861 3341 3689 399) 

Wir Franz Joſeph der Erſte, 5 des Reichrathes zu entendenden Mitglieder an bürgerliche und politiſche Rechtsgleichheit aller Lan⸗218 657 1394 1771 2384 2891 3388 3717 
d 


von Gottes Gnaden, Kalſer ven Defterreih, Apoſto⸗ zen Verhandlungen des Reichsrathes T eil nehmen desbewohner ohne Unterſchied der Nationalität 288 672 1416 1789 2404 2917 3397 8722 
liſcher König von Un garn, Böhmen, Galizien und w * Arbeiten ee eo wi geit ah Gonfeffich 1 65 iedürch keine Beſchränkung. 185 324 684 1432 1822 2506 2941 3439 3759 
Lodomerien; König der Lombardei, Venedigs und Schluß der Reichsrathsſeſſion wieder zuſammentretende 8. 4. Die verſchiedenen Benennungen einzelner349 688 1434 1841 2528 2967 3447 3760 
Illyriens; Erzherzog von Oeſterreich; Großfürſt Landtag Unſeres geliebten Großfürſtenthums Sieben-Landestheile begründen und gewähren keine politiſchen386 719 1444 1849 2547 2968 3463 3761 
von Siebenbürgen und Graf der Szekler dc. ꝛc. bürgen jeine verfaſſungsmäßige Thätigkeit zur Löſung Rechte für die einzelnen Nationalitäten. 412 762 1447 1928 2573 2978 3475 3796 
geben den auf den 1. Juli d. J. nach Hermannſtadt der vielen noch in Schwebe gebliebenen wichtigen An- §. 5. In das Wappen des Großfürſtenthums Sie⸗ 438 800 1467 2047 25743002 3491 3837 


einberufenen Vertretern Unſeres geliebten Großfürſten⸗ ele i it Erf f f ird ein ei Sinnbild für di I 1 
2 a Se enheiten mit Erfolg aufzunehmen und fortzujegen|benbürgen wird ein eigenes Sinnbild für die roma⸗ u ri 
ihums Siebenbürgen kund und zu wiljen: geleg » ſei W forizuſez niſche Manch aufgenommen. f FB an 


Mittelſt Unſeres k. Handſchreibens vom 26. Fe] Denen Wir übrigens mit Unſerer k. k. und lan- F. 6. Alle dieſen Beſtimmungen widerſtreitenden n a 
—. 3 52 1 — = Perg desfürſtlichen Huld und Gnade unveränderlich gewo-Landesgeſetze find aufgehoben 95 außer W Nichtamtlicher Theil. 
ie, wie in Siebe = erb- gen Reiben. geſetzt. N afau, 3. 
neteten zum Meichsratbe, zu geidehen habe, der ver ein zu Iſchl, am 27. September im Ein. F. 7. Die verbindende Kraft dieſes Geſetzes tritt eee e eee 


faffungsmäßigen Regelung im Wege der Landesgeſetz n thundert und drei und ſechzigſten, Unſererſohne Verzug in Wirkſamkeit. Es iſt fait ſelbſtverſtändlich unrichtig, ſchreibt ma 

gebung gugumeifem befunden, und mit Unſerem ton. tanſend achthundert un ſechzigf j b Mit dem Original übereinstimmend. unter dem 29. v. M. der „Bohemia“ non 11 
Landtagseröffnungsreſeripte vom 15. Juni d. J. ha⸗ Von der königlich⸗ſiebenbürgiſchen Hofkanzlei. ter Seite aus Wien, daß die dorthin gerichteten 
n franzöſiſchen Aeußerungen in der polniſchen Frage 


* G N; IR 
Franz Graf Nädasdy m. p. Wien, am 28. September 1863. b Urn 8 
in den Reichsrath als r wichtigen Angele⸗ ueber St. L. k. Bvoſtoliſchen Majeſtät ! Franz Graf Nädasdy m. p. irgend etwas wie eine Drohung enthalten für den 
genheiten erklart, worüber Wir dem Landtage die hier⸗ Höchſteigenen Befehl: Nicolaus Graf Teleky. Fall, daß Oeſterreich ſich weigern ſollte, mit Frank⸗ 
auf — nehmenden Gejeg - Entwürfe vorlegen laſ⸗ Nicolaus Graf Telek hy. reich entſchiedener gegen Rußland vorzugehen. Aber 
ſen n. allerdings hat das Cabinet der Tuilerien ſeine Ab⸗ 


Se. k. k. 1 HM N. = : * ; 
ſchließung vom 31. Auguſt d. J. dem Obereinnehner des Wiener ſicht, ſeinerſeits in jedem Fall in dieſer Richtung 
9 tes Joſeph Prefinger ven Titel eines kaiſerlichen vorzugehen, auf das Unzweideutigſte ausgeſprochen 
Rathes tarfrei allergnädigſt zu verleihen geruht, und die beſtimmte Erklarung beigefügt, daß es, ſo⸗ 
fern es auf die Mitwirkung Oeſterreichs werde ver⸗ 
chenſchule zu Luſſin grande Maria Botterini in Anerkennung zichten müſſen, ſic genöthigt ſehen werde, dabei an 
5 Wap verdienſtlichen ei im un: das fil- eine RR zu 14 5 zu ziehen und für eine 
Inne n J 8 erue Verdienſtkteuz mit der Krone allerguädigit zu verleihen etwaige Action eventuell andere Theilnehmer zu ſu— 
des Reichsr thes über diejenigen Angelegenheiten der geben den auf den 1. Juli d. . nach Hermannſtadt geruht. J 5 5 damit ſpeciell wa Th 0 b öl u 
des Reichsra i Das k. k. Minifterium für Handel und Volkswirthſchaft hat n 15 1 een auf Dir Bundesgenoſſenſchaft 

den Poſtoſſieial erſter Male Marcus Henzl zum Poſtamtsver⸗ Italiens hingewieſen worden, unterliegt nach demſel⸗ 
walter in Raab ernannt. ben + Corr. keinem Zweifel. Die engliſchen Aeuße⸗ 
a e 910 0 5 amber 40 0 chſten Ra rungen find zur Zeit noch weit reſervirter und der 
m 21. März und 23. Dece 59 vergenom Corkeſp. kann pofitiv beſtätigen daß von dieſer Seite 

menen 386. Ver e sſchuld ie Seri : : en, 5 * 
Nr. 400 eee un ji 8 irgendwelchen formulirten Vorſchlägen noch keine 

er 1 5 a e Aerarialobligatio⸗ PT y e 
. f Arten „MW 0, ten im urſprünglichen Zinſenfuße von 5 PO. und zwar für bare Aus Paris, 30. September, wird dem „Botſchaf⸗ 
, enralsgio Me, 2048 — um frljete gerieben: 8 it gewih, Daß Ctaf Walematı 
r ehen von Nr. 1. bis einſchließig Nr. „i ſammt⸗ 4 4 f 

capiialebefrang von 060.303 fl. 48 f. in Geſammt nach London geht. Er zögert, den Posten anzunehmen, 
PA deſſelben ein Bei der hierauf ftattgehabten 18. Verloſung der Gewiunnum⸗ in der Erwartung daß Drouyn de Lhuys ſeine Ent: 
nderungen vorzunehmen befunden. Wir fordern Euchſmern jener Staateſchuldverſchreibungen des Lotto ⸗Anlehens vom laſſung geben werde, für welchen Fall er ſich bereits 


Jahre 1854, welche in den am 1. Juli 1863 gezogenen 17 Se⸗ in das Miniſteri g ärti j 
5 as Miniſterium des Auswärtigen verſetzt glaubte 
rien enthalten find, haben ſich nachſtehende Reſultate ben: ; Po? ; 9 8 
2 Nummern Bun verein Serien: hie Drouyn Ritt —— letzt Wamidſe n nicht zurück, und 

235, 521, 679, 774, 1324, 1627, 2115, 2489, 2408, 2916, Graf Walewski wird nach London gehen. Ich weiß 
2009, 3032, 3203, 3252, 3428, en 7! nicht, wie man davon jprechen konnte, man werde den 
eee eee eee. Berg 75 Be nach London jenden. Der But- 
enthaltenen ein ie euthallenen ein ſchafterpoſten tejem napoleoniſchen Würdenträger 
Serie . Gewinn — ne Gewinn berplfen, Die neue Herzogin 05 von der ſitten⸗ 
—— * . mer Far dan ſtrengen Königin Victoria ſchon als Madame Perſigny 
8 — — — — — wegen ihrer Greentricitäten nicht gerne gejeben, hat 


* R 19 28 100 ji) aber in letzterer Zeit durch ihren Lebenswandel 


des Artikels 1 und II Unſeres Diplomes vom 20. Octo Gegeben zu Iſchl, am 27. September im Ein⸗ 


k . ſeres Rei tau 4 ; 7 400 37 1.000 für den engliſchen Hof völlig unmöglich gemacht. 
be Zr nur Be ie —— Reichsrathes Regiern e eg ih ſechzigſten, Unſerer 29 3.000 58 Compiegne ſcheint, wie andererſeits verlautet, dazu 
—.—— En um jo mehr, daß Ihr, liebe Franz Joſeph m. 1. s 521 zum" 400 | r Reha 1 der ecke Jahres 2 eu 
Getreue, die landtäglich verſammelten Vertreter Un⸗ Franz Graf Nädasdy m. p. 22 70.000 2016 20 I 77 die Kaiserin He 1 8 eber dasabſt ihren 
ſeres geliebten Großfürſtenthums Siebenbürgen, dieſer Ueber Sr. k. k. Apoſtoliſchen Majeſtät 28 40 | lg fenthalt ı d ! t di 
Aufforderung möglichſt bald nachkommen werdet, als Höchſteigenen Befehl: — 400 - % 5.000 hg dase ande 
- — f 3 rhan⸗ : 679 17 200 303 400 9 aiſerlich a E 
3 — — per 3 4 Teleky. 19 4000 a 400 derung der politiſchen Situation eintreten werde, wäh- 
den Intereffen Unseres geliebten Großfürſtenthame Geſebartikel, „ d Sechste bis zur rung ber Stor Toben 
Siebenbürgen namentlich in Betreff der Feſtſtellung betreffend die Durchführung der Gleichberechtigung der — 400 3203 15° 1.000 ben werden und durch den Kaiſer ſelbſt in der Thron⸗ 
des Staatshaushaltes und Einbeziehung Sieben⸗ romaniſchen Nation und ihrer Confeſſionen. 774 7 400 2 400 frede erfolgen ſoll. 
bürgens in das Eisenbahnnetz die Auweſerheit 5 1 „© romaniſche Nation, die griechiſchekathe⸗ 2 — > Das „Fremdenblatt“ will in der noch nicht officiell 
ſiebenbürgiſchen Abgeordneten im Reichsrathe drin iche Religion als ſolche und die griechiſch⸗orientaliſche 17 400 322 20 1.000 kundgemachten, daher bis jetzt nur als Project beite- 
gend erheiſchen. Religion ſind im Sinne der ſiebenbürgiſchen Verfaſ⸗ 24 400 22 5 henden Ernennung Walewskis zum franzöſiſchen 
. Zugleich empfehlen Wir Euch lieben Getreuen a und den übrigen drei anerkannten Nationen 1324 48:0 Tas u 34 400 Botſchafter in London und in der telegraphiſch gemel- 
en auf: 975 von Siebenbürgen nach N lic anerkannt ionen in Siebenbürgen ebenfalls geſetz⸗ 30 5.000 2 400 deten Ernennung Mieroskawskis zum General- 
ſendendundgeſezes über die Reichsvertretung zu en lich e, tent. j organiſator der polniſchen Armee (Die „G.⸗C.“ hat 
ber en 26 Vikglieder des Landtages für diesmal in ind die detect Kirche als ſolche, > == 2 Ei 5 — sur Grund — Pacher Mittheilungen noch immer 
in che ‚wählen, daß von den acht Abtheilungen, ſelbſtſtändige Re ptaſtentaliſche Kirche haben die gleiche. 1657 2 100 27 400 Urſache, die Anſicht der „Proſſe“ zu theilen, die das 
der Landtag = Seeed bürgen und vi öltellung im Großfürſtembum Sie- 37 400 39 400 Deeret der geheimen Nattonalregierung in Warſchau 
die 1 u zur leichtern Geſchäftsbehandlung theilt, benbürgen 1e gleiche Freiheit der Selbſtbeſtin⸗ 47 400 (¶ zu. 48 400 ſals Humbug erklärt) Symptome erblicken, daß man 
7. ds Althenndeang je vier, die 3, 4, 5, 6 mung in ihren inneren Angelegenheiten, welche dieſ tts ii 400 1,9886 ? 400 ſin den Tuilerien die polniſche Frage nicht unter 
7. und 8. theilung aber je drei Mitglieder aus übrigen geſetzlich anerkannten und taatsrechtlich auf⸗ 12 400 30 1.000 dem Schnee des ruſſiſchen Winters begraben laſſen 
ſämmttichen Mitgliedern des Landtages durch abfolute genommenen Kirchen des Landes nämlich die römiſch⸗ 16 400 1 40 will. Der Conjecturalpolititer des „Fremdenblattes⸗ 
Stimmenmehrheit wähle. 5 latholiſche Kirche, die evangeliſche Kirche des Helveti⸗ — 4% „ 15000 fiebt ſchon Graf Walewski die geheime Politit 1 
Sollte jedoch in einer oder mehreren dieſer Ab⸗ſſchen Bekenntniſſes, die evangeliſche Kirche des Augs⸗ pr pr Kaiſers ins Werk jegen, in London mit den Polen⸗ 


u w a All 


s 1 

freunden verkehren und mit Palmerfton Verabredun-|Hinzuteitt der Abgeordneten wieder eines Landes ge Der Hof- und Gerichtsadvocat Dr. Troll, derſkennt nicht dieſe herrlichen Leute unſeres Hochlandes, 
gen treffen, während der Miniſter Drouyn die oſten⸗ kräftigt, und ſodann fehlt der magyarijchen Politikſvor einigen Tagen Wien heimlich verlaſſen, hat dieſe markigen, herkuliſchen Geſtalten mit dem Auge 
185 Politik Frankreichs dem Grafen Rechberg und nunmehr ein Glied, ohne welches fie jelber nicht mehrſſich in Paßau, der „Wiener Ztg.“ zufolge, erſchoſſen des Falken und den Armen von Eiſen. Man denke 
em Grafen Ruſſell gegenüber fortſetzen wird: mitſeine geſchloſſene Kette iſt. Das iſt die ungleich grö- fund iſt damit der ihm dort drohenden Verhaftungſſich dieſen langen unabſehbaren Zug in den ſchmuck⸗ 
der Ernennung Mieroskawskis aber — dem „Frem⸗ ßere Bedeutung der Dinge, die ſich jetzt nach vielenſzuvorgekommen. 5 ſten und kleidſamſten 2 olkstrachten, unter den Klän⸗ 
denblatt“ ift es unzweifelhaft, daß die Nationalregie⸗Mißgriffen endlich in Hermannſtadt zu vollziehen Friedrich Hebbel, welcher in Baden ſchwer krank dar⸗ gen von 20 Mufitbanden, dem Geſchrille der Schwe⸗ 
rung ſich nur mit Einwilligung oder auf Anregung ſcheinen. Ob engerer, ob weiterer Reichsrath — das niederlag, iſt in der Geneſung begriffen und befindet ſichgeln oder den heiteren freudejauchzenden Tönen der 
politiſcher Factoren in Frankreich zu dieſem Schritte iſt allgemach eine reine Formfrage geworden, aber wieder in Wien. 5 Jodler — ein wahrer Alpenflor männlicher Starke! 
entſchloß — verfolgt das Tuileriencabinet „offenbar Siebenbürgens Eintritt in den Reichsrath iſt für die⸗ . Ueberwältigt von den Eindrücken des heutigen iſt da die Frage nicht erlaubt: Wo findet man ein 
nur den Zweck, eine Preſſion auf Oeſterreich zu üben, ſen ein Zuwachs an Macht und eine Zertrümmerung Tages ergreife ich die Feder, beginnt ein Berichter⸗Land, das Aehnliches bietet? Die ſchönſten und 
indem man in Wien die Beſorgniß erregt, Frank- der oppoſitionellen Allianz der Länder der ungariſchenſſtatter der „Gen. Corr.“ ſein Schreiben aus Inns⸗ſchmuckſten waren unſtreitig die Zillerthaler, Stu- 
reich könnte ſich ſchließlich in die Arme der Revolu-Krone.“ bruck, 29. v. M., und fährt dann fort: Se. k. k. baier, Ortzthaler, — die kernhaften Kämper in der 
tion werfen. Man faßt die Wirkung dieſes Schrittes Apoſtoliſche Majeſtät iſt gekommen, Allerhöchſtderſelbe Nähe des ewigen Eiſes — die Meraner von dem 
auf Oeſterreich in doppelter Weiſe auf. Entweder wird hat ſein treues Volk am Ehrentage des Landes zurſgtebengelͤnde der Etſch, die Steinacher mit ihren 
ſich Oeſterreich veranlaßt ah aus ne 2 ce . . a einem Ede 5 violetten Joppen und an Hüten, die 
erauszutreten, um den Gefahren zu begegnen, welche 2 f Wei 5 glüdt; — damit iſt Alles gejagt. Den Jubel, die Schützen von Paſſeyer, dann die Schützen des Pu— 
* 2 revolutionären Wendung der polniſchen Ereig— See des 8 Freude, dieſen Enthuſiasmus, der die Tauſende undſſterthales. Alle Schützen trugen auf ihren Hüten a 
niſſe für die eigenen Lande erwachſen könnten. Es] In der Sitzung des Fin anzausſchuſſes von Tauſende, die Innsbrucks Gaſſen füllten, hinriß, auch Schmuck ſeltener Alpenpflanzen und trotzig nickten die 
hat in dieſer Veränderung einen ſtärkeren Grund ge⸗ I. d. referirte der Abgeordnete Skene über das Er⸗ 


f ic für a i Syte nur annähernd zu beſchreiben, wäre ein eitles Be⸗ Spielhahnfedern und der Gemsbart herunter. Vor 
gen Rußland aufzutreten, da dieſes die Verantwort⸗forderniß für Subventionen und Delatinnen. a. mühen. Dieſen Empfang muß man ſelbſt geſehenſder Hofburg, wo Se. Majeſtät auf dem Baleon Seine 
lichkeit für die Folgen der polniſchen Bewegung über- ſter en und Burger en anweſend. Das Ca⸗ haben, um ſich ein Bild davon machen zu können. Tirolerſchützen beſchaute, erreichte der Jubel den Höhe— 
nahm, ohne in Wirklichkeit die Folgen abwenden zujpitel: Subventionen an Induſtrie- Unternehmungen, Blitzſchnell verbreitete ſich geſtern zu ſpäter Abend⸗punct. Das iſt nicht zu beſchreiben. Exit um 1½ 
können. In dieſem Falle hätte es Frankreich erreicht, Titel: ⸗„Oeſterk. Lloyd“ rief eine äußerſt lebhafte Dis⸗ſtunde die Nachricht durch die Stadt, daß Se. Ma- Uhr Nachmittags kam der Zug an der Landeshaupt⸗ 
die Action gemeinſam betreiben zu können. Der an⸗cuſſion hervor, Skene hatte einen ſachlich ſehr einge⸗ſeſtät der inniggeliebte Kaiſer heute Morgens umſſchießſtandſtätte an. 
dere Fall wäre, daß die öſterreichiſche Politik die Ein. henden Bericht verfaßt, welcher die Verhältniſſe des halb 6 Uhr ankommen werde. Welche Jubelausbrüchel Auf der Schiffswerfte des Herrn v. Tonello in 
miſchung der europäiſchen Revolution in die polniſcheſLloyd als ſehr düſter darſtellte. Dem Berichte oppo⸗ Alles ftrömte heute Morgens zum Bahnhofe. Als Trieſt findet am 4. October Nachmittags anläßlich 
Angelegenheit als ein Motiv betrachten würde, gemein- nirte der Abgeordnete für Trieſt, Hagenauer, in einem der kaiserliche Zug hervorbrauſ'te, als man des geliebeſdes Namensfeſtes Sr. Majeſtät des Katſers der feier- 
ſam mit Rußland den Aufſtand in Polen als die e 2 Vortrage. Die Miniſter betheiligtenſten Monarchen anſichtig wurde, als im Augenblickſliche Stapellauf des dort erbauten Schraubendamfers 
Quelle unabſehbarer Bewegungen zu unterdrücken. Inſſich an ir ebatte. Das Reſultat der Discuſſionſalle Häupter ſich entblötzten, Ein eleetriſcher Strahl, Maria Thereſia“ und des Schooners „La Caritä“ 
dieſem Falle könnte Frankreich auf den unbedingten war, daß der Bericht des Herrn Skene vorbehaltlichſder Rührung, der Freude die Volksmaſſe durchzuckte, ſtatt. Die „Maria Thereſia“ iſt derzeit der größte 
Beitritt Englands oder wenigſtens auf deſſen unbe⸗ einige, Sifjernzectification, womit Skene und Hage⸗ Ein nimmer endender Jubelruf, Ein ununterbrochener Dampfer der öſterreichiſchen Marine und beinahe noch 
dingte Zuſtimmung bei allen Schritten dieſerſnauer etraut wurden, acceptirt wurde. Der Schluß⸗ Hochruf der Tauſende, welche den Platz erfüllten, inſeinmal jo groß, als das größte Lloydſchiff. Die 
neuen Coalition rechnen. Es iſt möglich, daß dieſeſantrag der Section, welcher dahin ging, daß der Vor⸗ die Lüfte ſcholl, — der geliebte Monarch dieſen her⸗[Schraube hat zwei Flügel, der Laderaum hält 1800 
letztere Wendung der Situation für die Pläne Frank- trag mit der Geſellſchaft des Lloyd wegen Rück⸗zenswarmen, ungekünſtelten Ausdruck inniger Freude Tonnen (die Tonne circa 20 Centner), die Maſchine 
reichs noch erwünſchter wäre, in dem es dann aller daha 1 Varſchuſſes von drei Millionen nur vor⸗ſmit ſichtbarem Wohlgefallen aufuahm und nach allenſhat 120 Pferdetraft; außerdem iſt die „Maria The⸗ 
Rückſichten enthoben wäre.“ Auch die widerſpruchsvolle behalt 5 di Genehmigung des Reichsraths geſchlof Seiten huldvoll grüßte, da blieb wohl kein Augeſreſia“ ein Dreimaſter mit Barkſchiffbemaſtung. 

Rede des Grafen Ruſſell iſt dem „Fremdenblatt“ einſſen 55 din ürfe, erfuhr über Antrag des Dr. Herbſtſtrocken. Es iſt eine unvergeßliche Stunde und jeder Deutichland 
Anzeichen, daß man in England ſich unter dem Anz Rück en: iftcation, wornach die Angelegenheit der Tiroler jagt es ſich mit ſtolzem Selbſtgefühle, dieſe . 8 1 1 he 
drängen Frankreichs windet, einer ernſten Wendung |: ückzahlungsregelung ſeinerzeit bei Gelegenheit der Stunde bleibt auch in des Kaiſers Herzen geborgen, gegen ek eh age 5 arg 155 utachten 
entgegenſieht und ſich für alle Fälle die Entſcheidung Budgetbehandlung vor den Reichsrath kommen ſolle.ſdenn in keinem Lande der Welt kann der Landesfürſtü m S 5 2 von 5 Thaler aus der Haft 
offen hält. Zu bewilligen find an Subventionen bis Ende Octo-ſeinen herzlicheren Empfang finden; Franz Joſeph Abgeben en äude in Berlin Alalfen frühere 
Die Anſchauung, daß Rußland Polen nur mehrſber 1864 an Annuitäten 475.000 fl. an Monatszah⸗ trat wirklich wie ein lange abweſender, längſt erſehn⸗ in Berlin 2 — 8 lewski hat ſeinen Aufenthalt 
als Eroberer, nicht aber kraft der Verträge beſitze, lungen 1,500,000 fl., an Rechnungs⸗ Ausgleichungſter Vater in die Mitte ſeiner ihm innig anhängli⸗ nicht verlaſſen hen müſſen und darf dieſe Stadt 
wäre allerdings, äußert die „France“ hinſichts der in 14.000 fl.; bis Ende December 1864 an Annuitätenſchen Kinder. Die herzlichſten Segenswünſche des gan⸗ > 
Blairgowrie gehaltenen Rede Earl Ruſſels, 237.700 fl. an Monatszahlungen 250.000 fl. Ge⸗ zen tiroliſchen Volkes ſteigen als Gebete zum Him— 
ſchwer in die Waagſchale gefallen, wenn der edle Lord ſammtſumme 2476. 700 fl. „ mel für den geliebten Kaiſer auf, Tirol bekräftiget 
nicht gleichzeitig ſeinen Vorſatz, den Frieden zu er. Aus dem Bericht des Finanz ⸗Ausſchuſſesſden Bund der Eintracht und Liebe zwiſchen Fürſt 
halten, auf das förmlichſte ausgeſprochen hätte. des Abgeordnetenhauſes ‚über den Staatsvoranſchlagſund Volk mit jenem unbefleckten Männerworte, das 
Die „Times“ jagt: In Polen wie in Mexicoſpro 1864 entnehmen wir Folgendes: Für das Jahrſunſer Vaterland im Jahre 1363 an Oeſterreich ge⸗ 
gibt es eine Linie, über welche England nicht hinaus⸗ 1862 und 1863 wurde das Erforderniß des Juſtiz⸗(bracht und nach 500 Jahren die gleich ungeſchwächte 
gehen will. Dieſe Linie muß England feſthalten. Eng- Miniſteriums in den vier Abtheilungen: Centrallei- Kraft und Geltung hat, wie damals, als es zuerſt 
land will Nichts thun. Es hat nie die Intention ge- fung, oberſter Gerichtshof, Juſtizverwaltung in den geſprochen wurde. — Ja, der geliebte Kaiſer iſt ge In Solin en kam es am 27. Sept. bei Gel 
habt, ſich in einen Krieg für Polen einzulaſſen, ſeit-Kronländern und Neubauten und die dritte derſelben kommen zum Feſte der Tirolergeſchichte, wo die Tha⸗ heit einer Aber tan e 1 er 9 — 5 
dem es bei dem Puncte angelangt, wo ſich alle Vor⸗ überdies in Unterabtheilungen nach den einzelnen ten der Vorzeit, die Mühen langer Jahrhunderte falle ſelbſt v a) a Lund, welche der bekannte 
ſtellungen als vergebens herausſtellen. Kronländern bewilligt. In der für die nächſte Finanz- wieder aufleben und ſich als Ehrenkränze um Volk Eg ale 2 Per ete, zu heftigen Scenen. 
Die Nachricht der „France“, daß der Miniſterſperiode eingebrachten Vorlage wird die Bewilligungſund Fürſt ſchlingen, andeutend die unzertrennliche Ba wi 8 S en e Elberfeld, 
des Auswärtigen Ghika deshalb ſeine Entlaſſung ge nur nach den vier Haubtabtheilungen verlangt. Der Einigkeit beider, die keine Wandlung der Zeiten kennt. 1 2c. 1175 x chützen ln ſcharfer 8 Laſalle 
nommen habe, weil Fürſt Cuſa ohne ſein Wiſſen Ausſchuß erkennt keinen genügenden Grund, von denAlle Erinnerungen einer halbtauſendjährigen Geſchichte, vr iehritts rg elte = üb 1 an die 
durch einen Geheimſecretär ein Schutz⸗ und Trutz⸗ bisherigen Unterabtheilungen abzugehen, will vielmehr welche dieſes Landesfeſt wachruft, wenden dem glor⸗ „For ] 5 3 geißelte. er r jtan unter 
bündniß mit dem Fürften von Serbien abgeſchloſſen die bisherigen Abtheilungen und Unterabtheilungen auch reich regierenden Kaiſer Franz Joſeph die Liebe und We ae 5 Verſammelten Unruhe; aſalle drohte 
habe, beftätigt ſich nach einem Schreiben der Lemb. Z. für die Finanzperlode vom 1. November 1863 bis J. den Dank, die Freude und den Stolz unſeres Volkesſluit Hinauswerfen. „Hlötzlich verbreitete lich das 805 
Der Präfident Lincoln hat den Trades Unio- Jänner 1865 aufrecht erhalten. — Es werden be⸗ſzu, alle Huldigungen unbefleckter Treue und unwan⸗ 1 daß einige junge ug welche Schulze⸗De⸗ 
niſts, welche in Folge des Beſchluſſes eines im März willi, (III. Juſtiz⸗ Verwaltung in den Krenländern) delbarer Anhänglichkeit legt das Alpenland, Habsburgs ouch al leben lafjen, mit een BRRDUNERR 
in London abgehaltenen Meetings eine Adreſſe an für Dit» Galizien: 810.057, N Weſt⸗Ga⸗ uralte Felſenburg Tirol, mit ewig friſcher Liebe zu ao en. Nun entſtand eine allgemeine Verwirrung; 
ihn gerichtet hatten, durch den unioniſtiſchen Geſand⸗lizien und Krakau: 460.164 65 fl. Bukowina: ſeines Kaiſers Füßen. Herr Erzherzog Carl Ludwig, der 1 8 Gensdarm erklärte die Verſammlung 
ten am engliſchen Hofe eine dankende Erwiderung 105.328 ¼½ fl. mierte e „Dr. Litwinowicz begleitet vom Statthalter und der Generalität er⸗ 85 3 si 2 8 75 . dagegen da der 
zugehen laſſen. Er ſieht in den Wünſchen für die Obmann; Tſchabuſchnigg, Berichterſtatter. . wartete Sr. Majeſtät Ankunft im Innern des Bahn: f en 72 5 Recht zur Auflöſung der Verſamm⸗ 
Erhaltung des Friedens und der gegenſeitigen Zunei⸗ Wie das „Fremdenblatt een Nr Reichs⸗ hofes. Dort waren auch ſämmtliche Schützenmeister ung habe. wurde nun weitere Hilfe requirirt 
gung zwischen Großbritannien und den Vereinigten rathsabgeordnete Graf dae uszyckt ſein Mandatſdes Landes aufgeftellt. Der kaiſerliche Wagen konnte her un Weile erſchien der en 
Staaten den Ausdruck der Geſinnung des britiſchen für den Reichsrath niedergelegt. nur langſam durch die unabſehbare Volksmenge fah⸗ 0 fällt 1 und 5 Polizeiſergeanten, die 
Volkes und verſichert, daß das Volk der Vereinigten FOR ren und bis zur Hofburg, wo Se. Majeſtät abjtie- S. B 5 80 blanker Waffe in den 
Staaten dieſen Gefühlen mit gleichem Ernſte entge— ISE gen, dauerte das Jubeln, Hochrufen, Hüteſchwenken Saal drangen und die Räumung desſelben bewerk⸗ 


8 ſtelligten. Laſalle begab ſich nach dem Telegraphen- 

genkomme. ununterbrochen fort. Es war ein wahrer Sturm von!! . aus i grap 
7 4 } 1 Begei ' ing die S i. Bureau, um ſofort an Miniſter Bismarck nach Ber⸗ 
Man iſt in England noch immer verwundert, wie Begeiſterung. Wolkenlos ging Sonne des heuti lin zu telegraphiren und von ihm die „ſtrengſte, 


ie Ti i ˖ f Oeſterreichiſche Monarchie. 1 . 7 

die Times bemerkt, daß die Regierung der ameri— i gen Tages auf. Ein wahrer Feſttag auch der Na⸗ lin zu, t ren ı bm die 5 
kaniſchen Saen ſich eutſchloſſen hat, ihren! Wien, 2. Oct. Nach geſtern eingelangten Nach- kur! Kanonenſalven und die Klänge von fünf die W e ee für das umgeje- 
Bevollmächtigten Hrn. Mafon, von England abzuru-ſrichten wird Se. Maj. der Kaiſer nächſte Woche be- Straßen durchziehenden Muſikbanden begrüßten ſchonſliche Vorg es Solinger Bürgermeiſters zu ver- 


In Poſen fanden am 27. Sepf. bei den Kreis⸗ 
richtern Motty und Jaruchowski, dem Aſſeſſor Wierz- 
binski, dem Syndicus Wegener und einem Kaufmanne 
[enge Hausſuchungen ſtatt, die aber erfolglos ge— 
blieben jein jollen. 

Nach einer Anzeige der Poſener „Oſtdeutſchen Zeitung“ 
geht dieſelbe mit dem 1. d. Mts. aus dem Türk ſchen in 
den Märzbach'ſchen Verlag über. 


k FT Ad Se a „ pd anf RN St e langen. Tauſende von Arbeitern welche glaubten 
fen, da fie damit anzudeuten ſcheint, daß fie die Hoff-⸗ſſtimmt — wahrſcheinlich Thon am Dinſtag — inſſeinen Anbruch. In der St. Jacobs⸗Pfarrkirche cele-⸗ (langen. * * Nubten, 
nung, von Großbritannien anerkannt zu werden, auf-⸗Schönbrunn von dem Jagdausfluge nach Iſchl ein- brirte der wa a Salzburg unter Aſſi⸗ nn 5 L ach — 

{ h tenz eines reiche erus um 8' - feier= |" 27 1 Sr ae Pe r 
gegeben hat. Der wahre Grund der Abberufung, treffen ſtenz eines zah , im 8 ½ Uhr das feier „Düſſeldorfer tg.“ ſoll auf Laſalles Depesche nach 


meint die Times, liegt wohl darin, daß die Confoͤ⸗ Se. k. Hoheit Erzherzog Rainer hat geftern liche Hochamt und intonirte das Te Deum. Se. 
derirten in Folge der Errichtung eines mericaniſchen Vormittags als Stellvertreter Sr. Majeſtät des Kai- Majeſtät und der Herr Erzherzog Carl Ludwig wohn⸗ 
Kaiſerreichs unter franzöſiſchem Schutze große Hoff-ſſers Audienzen ertheilt. Nachmittag 2 Uhr fand un-ſten in der Emporkirche dem Gottesdienſte bei. Im 
nungen auf eine Allianz mit dem Kaiſer Napoleonſter dem Vorſitze Sr. k. Hoheit ein Miniſterrath ſtatt. Presbiterium und dem Schiffe der Kirche hatten 
bauen. „So lange wir beide Regierungen um diee Der Legationsrath Hr. Graf Philipp Cavrianiſſämmtliche Behörden und Autoritäten ihren Platz, 
Anerkennung bitten, wird England immer die fran⸗ſiſt geſtern nach Rom, Sir Charles Lennox-Wyke, alle in höchſter Gala. Die Kirche war mit Menſchen 29. Septe f ee et 
zöͤſiſche Regierung zurückhalten, und wir werden nichts früherer Vertreter Großbritanniens in Mexico, vor-ſangefüllt. „Nach dem Gottesdienſte begaben Sich Se. 29. September = Ve und ge seien 
ausrichten.“ So denken die Staatsmänner der Süd⸗geſtern Abends nach Berlin abgereift. — Der Herr. Majeſtät in den großen Hof der Kloſterkaſerne, woſin Raf Abtheilungen En ar nach vorgängi 
ſtaaten, und dieſe Rückſicht bewegt fie jetzt, ſich lie. Statthalter Graf Chorinsky iſt vorgeſtern vonſdie Feldmeſſe gehalten wurde. Ueber 7000 Schützen ger en nn die wi nn Mäßigkeitsſache 
ber ganz und ausſchließlich an Frankreich zu halten. ſſeinem Ausfluge nach Ungarn wieder hier eingetroffen. bildeten den Kreis um den Feldaltar und als nachſin den i 4 55 ſchaftlichen, 2. die 
Daß aber auch die pete Regierung ernſtlich be.“ Die mericanijche Deputation iſt geſtern nachſder Meſſe der Prieſter niederkniete und drei Vater⸗ Feten = ne, ie fittlicen Wirkungen 
müht iſt, den Vorſchriften der Foreign⸗Enliſtment⸗Trieſt abgereiſt; am Samſtag wird der Empfang inſunſer für das Wohlergehen des Erzhauſes Oeſterreich e Nr auch die N Aa der Enthaltſamkeit. 
Art Geltung zu verſchaffen, beweist der Umſtand, daß Miramare ſein. — Der k. k. öſterr. Botſchafter Herrlund Sr. Majeftät bekeke, als alle dieſe bewaffneten Dabei w 95 Lundwirthſchaft N 5 
fie einen Dampfer nach dem Merſey abgeſandt hat, Graf v. Apponyi wird morgen mit Urlaub von Männer auf die Knie fielen und laut mitbeteten, — reien 15 Sodann beleuchtet w; n 
welcher auf die von den HH. Laird, wie es heißt, London eintreffen. ; E kann man ſich den Eindruck dieſer erhabenen Scene er = nr er Mittel den. In der fünften Ab: 
für die Conföderirten gebauten Panzerſchiffe ſein Au.“ Die mexicaniſche Deputation beſteht aus fol- (denken. Nach der Feldmeſſe geruhten Se. Majeſtät ir a erörtern: . . Wege, dem Branntwein 
genmerk richten fol. genden Mitgliedern: Miniſter Don Gutierez de Ejtrada, die Veteranen Sich vorftellen zu laſſen und richteten N bung. Den Schluß VOligeilipe mite — rem 
Don A. de Wool, Don Suarez de Peredo, Hr. vonſan dieſe in Ehren ergrauten und durch die Laſt der Geſeßge e 8 B wird eine Beſprechung über das 
Debrauz als Seeretär, A. Escandon, J. Landa, A. Jahre gebückten Männer, welche die heißen, blutigen baieriſche Viet ud "agerbier machen. 

Igleſias, M. Milanda, A. Agiular, J. Velasquez de Kämpfe eine große Zeit für Kaiſer und Vaterland Königreich der Niederlande. 

Leon. mitmachten und deren Bruſt insgeſammt die wohl. Bei der Adreſſe⸗ Berathung in der erſten Kam⸗ 
} g g Man ſpricht davon, daß nach der Rückkunft Sr. verdienten Ehrenzeichen ſchmückten, — die herzlichſten mer der Generalſtaaten brachte Hr. Boreel die Lim⸗ 
Inarticulirungsgeſetzes begleitet die „Dreije* mit fol⸗Majeſtät des Kaiſers aus Iſchl in der Nähe von Worte. Thränen der Rührung und der Freude floſſenſbur giſche Frage zur Sprache. Der Miniſter des 
genden Worten: „Damit iſt das Reichsgrundgeſetz Wien ein Herbſtmanöver abgehalten werden wird. dieſen ſturmerprobten Männern auf ihre weißen Bärte Aeußern erklärte bei dieſem Anlaſſe, die Regierung 
auch integrirender Beſtandtheil der ſiebenbürgiſchen Das Winterſemeſter an der hieſigen Univerſität be-jund fie nehmen die Erinnerung an dieſe ſchöne Stunde, habe ſeiner Zeit auf die Einladung zur Theilnahme 
Verfaſſung geworden und die Union Siebenbürgens ginnt für alle vier Facultäten am 5. October. An der the⸗ſin der fie noch ihren Kaiſer erſchaut, in ihr Grab. — am dem deutſchen Fürſtentage del Frankfurt, ſoweit es 
mit Ungarn, eine der gewichtigſten Vorausſetzungenſologiſchen Facultät werden 14 Vorträge von 5 ordentlichen, Um 11 Uhr begann der große Schützenaufzug nachſſich dabei um Limburd gehen elt habe, ablehnend ge⸗ 
der magyariſchen Politik, iſt zertrümmert. Der zweiteſ! außerordentlichen und 2 ſupplirenden Profeſſoren; an der dem Programme, das Schönſte und Nationellſte, wasſantwortet, und fie diefe Se trachten, das Band 
jetzt bevorſtehende Schritt, die Vollziehung der Wahlen juridiſchen Facultät werden 35 Vorträge von 13 ordentli- Tirol bieten kann, was aber auch nur Tirol bieten aufzulöſen, nr se, bin erländiſche Provinz mit 
zum Reichsrath durch den ſiebenbürgiſchen Landtag, ſchen, 6 außerordentlichen Profeſſoren und 2 Privatdocenten kann. Tauſende ſtreitbarer Männer mit dem ſicheren dem deutſchen Bunde verbindet. 

wird bereits die praktiſche Nutzanwendung der Unter- gehalten; an der medieiniſchen Facultät werden 15 ordent⸗ Stutzen bewaffnet zuſammengeſtrömt, um ihre Liebe Schweiz. 

ordnung Siebenbürgens unter die Reichsverfaſſungſliche, 6 außerordentliche Profeſſoren und 13 Privatdocenten und Anhänglichkeit zum Fürſten und Vaterlande, ihre] Am 28. v. war der politiſche Verein der Männer- 
fein, und die Wirkung davon zu Gunſten der Ver- 52 Vorträge halten und an der philoſophiſchen Facultät Treue und den feſten Entſchluß zu zeigen, den hei⸗ [Helvetia in Bern zu jeiner diesjährigen General-Ver⸗ 
faſſung iſt in doppelter Richtung eine vortheilhafte: werden 22 ordentliche, 4 außerordentliche Profeſſoren, 5 Pri- matlichen Boden mit ihrem Blute zu vertheidigen, iſt ſammlung zuſammengetreten. Als Haupttractande lag 
einmal wird der Reichsrath als Reichsorgan durch den ſvatdocenten und 8 Lehrer 84 Vorträge halten. ein großartiges Bild. Und welche Männer! Werlihm die Berathung des Programmes für die nächſten 


« 


Verlauf von etwa anderthalb Stunden die Antwort 
aus Berlin eingelaufen ſein, daß er weiter reden 
könne und daß die Behörde, wenn fie in ihrem Un— 
recht ſei, zur Rechenſchaft werde gezogen werden. 

Der continentale Mäßigkeitsgongreß, welcher jeit 


Die einhellige, unter Hochs der Verſammlung im 
ſiebenbürgiſchen Landtage erfolgte Annahme des 


PET 


ten find der Ausdruck der geſammten liberalen Maßſtab. Gerade confuſes Denken iſt es, was ſich Lomb. 570. — Oeſt. 1860er Loſe 1152. — Piem. Rente 73.85. drei Tage beſti Hierauf d i 
jevölferung der Schweiz. In Sachen der Juden⸗ nicht klar auszudrücken vermag. — Die von Grimm e, 934 gemeldet. — Liquidationsrente 67.70. Hal⸗ de e in eie De ee 5 8 
trage beſchloßz die Helvetia ſich mit aller Energie für empfohlene Einführung der lateiniſchen Lettern für Lemberg, 1. Oct. volländer Dukaten 525} Gelb, 5.30; fiebenbürgiſchen Rei dıötathömitglieber zur Belelung 
die vollſtändige Emancipation der Iſraeliten in der Schrift und Druck in der deutſchen Sprache findet in Waare. — Kalſerliche Dukaten 5.273 Geld, 5.33 W. — Ruſſi- Die Allerhoͤchſte Botſchaft wurde mit Hochrufen be⸗ 


e vor. Die von ihm aufgeſtellten lichkeit beurtheilen; allein es iſt das ein trügeriſcherſalperc. 95.80. — Staatsbahn 410. — Credit⸗Mobilier 1195. — geben. Der Termin zur Berichterſtattung wurde auf 
y 


ganzen Schweiz zu bemühen, und endlich will der Ver⸗der „Times“ eine ſehr warme Fürſprecherin. ſcher halber Jinverial 9.12 G. 9.19 W. — Rufſiſcher Silber⸗Ru⸗ grüßt und ei Ausſchuß 2, 2 

ein an den Praſidenten Lincoln ein Schreiben richten An Stelle Earl Ruſſell's befindet ſich jetzt Herr bel ein Stück 1.741 G, 1764 W. — Preußiſcher Gourant⸗Thaler grüßt ſtatt nem Ausſchuß ad gr mit einem Be⸗ 

' aſider 1 s 5 e det 1.66 G., 1.671 W. — Polniſcher Courant pr. 5 fl. —.— G, kichterſtattungstermin von ſechs Tagen überwieſen. 
daß der americaniſchen nion die ympathien der Gladſtone in der Umgebung der Königin. ... . | W. Gal. Pfandbriefe in öfter, Währ. ohne Coup. 75.250 Der Ausſchuß wird ſogleich gewählt. 

ſchweizeriſchen ee — — ausjprehen Die däniſche Regierung läßt gegenwärtig in N ‚ 36 5 W 3.950 Bandbriefe in Gonv.Dze. ohne C. Schließlich Verleſung Der Repräſentation an Se 

war entralſe ü a i f — G. 79.63 2 aliz. Grund Obligati ; 5 ; % : 

lol. Lauſanne ! fur das nächſte England eine Panzerfregatte bauen. I Ae n Maj. den Kaiſer zur Unterbreitung des Geſetzes wegen 


= 3 . Italien. G 8255 ®. Galiz. Karl Ludwigs-Gi Acti 5 5 Inarticulirung des kaiſ. Diploms vom 20 N 
8 Fraurreicd. * . Der Herzog von Aoſta und der Prinz von Ca⸗ 197.50 W. er e eee ee 1860 und des Patentes ie 26. Februar 1 

Paris, 29. Sept. Graf Walewski zögert noch,ſrignan wird ſich am 1. d. in Genua einſchiffen, Krakauer Cours am 2. Oetbr. Neue Silber Rubel- Repräſentation wird angenommen; ebenſo das Ein⸗ 
den ihm angebotenen * anzunehmen. Manſum in Gibraltar zum dort versammelten italienischen „gie 1 9100 e e Fe gegahlt 775 sr Bank- begleitſchreiben an den Landtagscommiſſär 

il a > na 5 + 5 an en für öſterr. r. st. poln. 385 verl., 379 bez. — 5 a Y ha | he; i 

en, 1 daß nden gehe, aber man Geſchwader zu ſtotzen und von dort nach Liſſabon Preuß. Gonrant für 150 fl N. W. Thaler 904 berl. 89% 1 Trieſt, I. October. In der geſtrigen Sitzung 
will nicht, daß jene er , einen palttiicpeniabzugepen. Die Reife het den Zweck, an den Öe- — Neues Silber für 100 fl Öfterr. Wahr 111} verl, 110} be des Stadtraths widerſprach Conſtantini den vom 
Wendepunct bilde und daß er ſeine perjönliche Poli- burtsfeierlichteiten Theil zu nehmen. Ruſſiſche Imperials fl. 9.22 vert. f. 9.08 bez. — Napoleond ors Abgeordneten Skene gegen Trieſt gerichteten Beſchul⸗ 
ut in London vertrete. Er hatte eine Conferenz mit. Der Papft hat am 28. v. in einem Conſiſtorium En Bi 4 2 eee — — . digungen und beantragte ein Vertrauensvotum für 
5 2 f 8 ä ME N pr er 1% e verl., 5. ez. — Vo oſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.38 = Le 2 x 
Herrn Drouyn de Ber in welcher dieſe Differenzen nach einer kurzen r die Verfolgungen 5.30 bez. —Polniſche Pfandbriefe ahne nt fl. 158 die in der Freihafenangelegenheit eingeſetzte Stadt⸗ 
zu Tage getreten, ! 1 Aa aber der Kaiſer . der Kirche in Neugranada 17 Biſchöfe praconi ürt, verl., 91 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr. rathscommiſſion. Das Pauſchale für die Verzehrungs⸗ 
den Grafen erſucht hat, ſich der ihm zugedachten Auf- pier öſterreichiſche, drei franzöſiſche, je einen aus dem Wahr 765 verl. 755 bez. — Galiz, Pfandbriefe nebſt l. Couv.ſſteuer der Stadt Trieſt fürs nächſte Triennium wurde 


abe x unterziehen, ſo wird derſfelbe doch wohlſKirchenſtaat, Portugal, Braſilien und der Schweiz, in CM. fl. 803 verl., 794 bez. — Grundentlaſtun s-Dbligationen| auf 7 7 8 
gabe zu bl|&tirpenftaat, Portugal, Braſilien und der Schweiz a österr. Währ. f. 70 oerl, 75 bez. ange ale onen auf 780.000 fl. erhöht. 


Jahr bezeichnet. 


ſchließlich zuſtimmen. — Der Prinz Napoleon ſollſund ſechs in partibus inf. Jahre 1854 fl. österr. Währ. SL} ver., 80 Berlin, 1. Oct. (Schleſ Die Illai 
. 8 r a s . 2 Sitz ver., 804 bez. — Actien der Carl „1. Oct. (Schleſ. 3.) Die Herren Illaire 
mit Lord Palmerſton bereits vor ſeiner Reiſe eine en NMutland. Leudwigs Bahn, ohne Convons voll 29708 fl. öſterr Währ und Manteuffel ſind nach Baden 7 — Die 
vertrauliche Zuſammenkuuft verabredet haben. Auf Der „Wilnaer Courrier“ vom 20. Sept. bringtſ 198 vert. 196 bezahlt. Zeidler ſche Correſpondenz verſpricht die Aufhebung 


Lord Palmerſton concentriren ſich auch jetzt die Hoff⸗ſeine neue Verordnung Murawiew's, womit den des Schwerin ſchen Wahlreſeripts, wonach die Wähler 


nungen der „Patrie“. — Auf Befehl des Kaisers Stadt⸗ und Landgemeinden für den Fall als ſie heim⸗e der dritten Klaſſe bei den Wahlen der zweiten und 
wird im Muſeum von Verfailles ein Portrait Alfredſtehrende Injurgenten Aufenthalt geſtatten, ohne die erſten anweſend 2 dürfen. EL 3 


de Vigny s aufgejtelt. — Herr v. Montholon ſoll Anzeige zu machen, eine Geldſtrafe von 25 bis 100 Neueſte Nachrichten. Frankfurt, 1. October. In der heutigen Bun⸗ 
nun wieder eine andere Beſtimmung erhalten habenRubel und überdies die ſtrengſte gesetzliche Behand- Ein Warſchauer Correſpondent des „Czas“ destagsſitzung wurde der bekannte Ausſchußantrag in 
und ſtatt nach Mexico an den Hof von Rio Janeiroſlung angedroht wird. Ferner meldet dieſes Blatt, meldet: Am 21. v. M. ging aus der Sliwickt⸗Veſte der Holſtein ſchen Frage faſt einſtimmig angenom⸗ 
geſandt werden. — Marſchall Forey lollte, am 15.[dDaß am 25. auf dem Ringplatze in Wilna der ruſſi-ſbei Praga 1 Sapeur- Bataillon nach Modlin ab mit men. Die dieſe Sache betreffende engliſche Note wurde 
Sept. von Vera⸗Cruz e — Der in Japanſſche Unterlieutenant Ladislaus Nikolai II. wegen 30 verurtheilten Perſonen, darunter 3 Frauen. Am den Ausſchüſſen überwieſen. x 
commandtrende Contre-Admiral Jaurés iſt zum Vice⸗Theilnahme am Aufſtande erſchoſſen wurde. 26. wurden aus der Citadelle 400 Gefangene nach München, I. Oetbr. Der Beginn der Vorzoll⸗ 
Admiral ernannt worden. — Es ſoll zunächſt ein Dem „Czas“ wird aus Wilna ein Verzeichniß Sibirien transportirt. Aus Lublin wurde der vomſconferenz iſt zu Anfang nächſter Woche. Ihre Theil⸗ 
Corps von 1500 Mann über Suez nach Madagascarſvon 80 Perſonen aller Stände überſandt, welche am Fähnrich Skabierzewski escortirte engliſche Unterthan nahme haben bereits zugeſagt: Hannover, Württem- 
gejandt werden, um Tamatave zu occupiren. — Ge⸗ 12. Septbr. nach Sibirien abgegangen ſind. Davon H. Apel nach Warſchau zu Korff gebracht. berg, Heſſen⸗Darmſtadt, Naßau und Fraukfurt. Frei⸗ 
rüchtsweiſe verlautet, daß die Meitglieder der hieſigenſſind 6 zu 4 Jahren ſchwerer Arbeit, 24 zu 12 Jah⸗ Der „Gaz. nar.“ zufolge wurde die Inſurgenten⸗ herr v. Kalchberg iſt hier eingetroffen. 
ruſſiſchen Geſandtſchaft Anſtalten treffen, die auf eineſren, 21 zur Verbannung und die übrigen zur Ein- Schaar Traugutt's nach 6 monatlicher Campagne in urin, 28. Sept. Die von dem Brigantenthum 
baldige Abreiſe ſchliezen laſſen. theulung in das Millar verurtheilt. bpodlesie, nachdem ſie angeblich überhaupt 10 Mannſheimgeſuchten italieniſchen Landſtriche find in zwei 
Großbritannien. Es ſcheint der „Gen. ⸗Corr. „daß von den Di⸗ verloren und, wie die „Gaz. nar.“ jagt, wenigſtensſmilitäriſche Bezirke getheilt worden. Der eine, in 
London, 28. Septbr. Von der angekündigten An- ſtricts-Commaudanten im Königreich Polen jederſ900 Ruſſen in etlichen Gefechten getödtet, im Sep⸗ welchem der General Pallavicini den Befehl führt, 
kunft des Prinzen Napoleon weiß man hier auch heuteſauf eigene Fauſt und nach eigenen Ideen Verſucheſtember aufgelöft; 120 Juſurgenten unter Traugutt\umfaßt die Kreiſe Benevent, Moliſe und Maleſe, der 
nichts. (tam erſt 29.) Wenn er nicht incognito hierſint Regieren unternimmt, denn der Erlatz des Di⸗ſhatten ſich jpäter den Abtheilungen im Grodnoerſandere, wo General Franzini befehligt, den Kreis 
verweilt, muß er wohl noch in Frantreich ſein. Statt trictscommandanten von Radom, General Usza-[Gouv. und denen in Podlachien angeſchloſſen. Traugutt Bovino⸗Avellino. 
ſeiner iſt vorerſt Baron Gros hier angekommen, vonſtow, bezüglich der Steuereintreibung iſt ein neuesſſei gegenwärtig mit der Militärorganiſirung beſchäf Neapel, 26. Sept. Der den Briganti bewilligte 
deſſen Abberufung bekanntlich in Paris ſtart die Rede Mittel die Gefängniſſe zu füllen und iſt fast nochſtigt. — Weiter bringt „Gaz. nar.“ noch folgende De- Aufſchub, um ſich zu ergeben, erliſcht am 1. October, 
war. Er hat ſich in England nie recht heimiſch ge-[drückender als die Steuerverodnungen Murawieffs undſtails: Lewandowski, verwundet, befindet ſich in ruſſi⸗ Een welchem Tage an die Feindſeligkeiten mit aller 
ſuhlt, und wenn es von ſeiner Neigung abhängt, geht Annenkoffs. Er lautet nach dem „Czas“, dem ein ſcher Gefangenſchaft. Jankowski, der eine Schaar in Macht wieder aufgenommen werden ſollen; die Hin⸗ 
er je eher je lieber, während Perſiguy jeden Augen- gedrucktes Exemplar zugekommen tt: 1. Alle Gutsbe— unmittelbarer Nahe von Warſchau organiſirte, gingſrichtungen werden dann wieder anfangen. — Der in 
blick bereit ware, den Parijer Anfenthalt mit dem hie- iter oder Pächter im Kielcer Bezirke, welche Dielnad) Podlachien. Zychliüski, Grzymala und vor Allen Rom erſcheinende „Oſſervatore“ veröffentlicht einen 
ligen zu vertauschen. Dasſelbe ſoll bei Walewski der Steuern noch nicht erlegr haben, ſind ohne Zeitverluſt Narbutt iſt thätig, der unlängſt eine Reiterſchaar in Artikel, welcher die Regierung in Turin anklagt, ver⸗ 
Fall jein, doch iſt aus den widersprechenden Angabenſzu E. W. Gezirkscommandanten) nach Kielce einzu- Lithauen hatte und jetzt zum Commandanten der be-[ſprochen zu haben, verkleidete Carabinieri nach Rom 
der Pariſer Blätter nicht klug zu werden, da von denſberufen. 2. Nach ihrem Eintreffen ſind ſie alſogleichſritteuen Gensdarmerie in Podlesie ernannt wurde. zu ſchicken, um dieſe Stadt zu revolutioniren. — Der 
zur Regierung in allerintimſten Beziehungen Stehen⸗ſzum vollen Erlage der Steuer zu verhalten. 3. Die- Vor der Abreiſe haben Se. Majeſtät dem Herrn Papſt wird im nächſten Conſiſtorium keine Allocution 
den jeder anders informirt iſt. Auf die politiſcheſlenigen, welche alles gezahlt haben, jmd wieder freiſ Statthalter von Innsbruck den Betrag von Ein- halten, ſondern dieſelbe auf das nächſtfolgende Gon- 
Haltung des britiſchen Cabinets würde ein Perſonen-[zu laſſen. 4. Diejenigen, welche aus welchem Grundeſtauſend Gulden fur die Armen der Landeshauptſtadtſſiſtorium verſchieben. 
Wechſel der franzöſiſchen Geſandtſchaft kaum irgendſimmer die Gebühren nicht vollſtändig entrichten, ſindſübergeben zu laſſen geruht. Conſtantinopel 26. September. „Levant 
ſich Herald“ erhielt wegen Fi ea eine Ver⸗ 


in Innsbruck und wohl in ganz Tirol in dieſen warnung. Franco Effendi als Nachfolger Daud 
Tagen vollzog, find noch die Worte beizufügen, mit Paſcha's zum Gourerneur vom Libanon ernannt. Die 


in Perthſhire gehaltene Rede. — Die „Times“ bringt 
einen langeren 
heißt darin: 

ter geweſen, ſo hätte e er ‚oben, aberlzu . . a „Ti b 5 | 0 im 5 man 
nicht ſo allgemeinen Ruhm erworben. Aber ſeineſwieſen, über den Erfolg dieſer Maßregel bis 29.|dem Drange Meines Herzens, indem Ich den heuti- und an der Donau ſtationirt werden. Der frühere 
ungeheure philologiſche 
praktiſchen Gefühle und 


ſeinen Verluſt tief beklagen. Es gibt drei bis vier cert ſtattfinden. 
engliſche Ueberſetzungen der Märchen, die uns das 
Gebiet deſſen, wa haben 
wunderbar vergrößert haben. Ernie ſchäft 
Phantaſtiſchen a die Einbildungskraft Beſchäfti⸗ 
denden findet ſich ſelten mit den 3 he 
einigt, durch die ſich ſeine größeren n aun 
nen. Grimm war von höheren Dimenſtonen 5 A 
lehrſamkeit, als die alten Scaliger und Gajaudonus, 


Fr ren Gelehrejl £ 
und mit ei > nd ausgedehnteren G 
mit einer tieferen u 80 zen, verband er 


lauben wir in der Lage zu fein, mittheilen zu können, daßſſind. g 
: 5 Corfu, 1. October. Das joniſche Parlament 


ir das Röm abr N a 18802 bis wird heute eröffnet; unter den Vertretern und im 
f miniſtrationsjahr 1864, das iſt vom 1 Nov. 1863 bi Als wir ſelbſt 130 Gerücht dieser Ernennung Geer Er Volke herif cht großer Enthuſtasmus. 5 i 
Nach den von den hieſigen Bäckern vorgelegten Preiſenſſten Bedeutung halber aufnahmen, ſagten wir, daß wir in Trieſt, 1. October. Neueſte Ueberlandpoſt mit 


ſankeit, als jene alten Gelehrten beſaß dane näre Se l = Sherinefi N Dienſten f 
die Einfachheit Ar Be eines Hans Christian mmeln, 31 Loth W. G. für 1 ke, bei Thomas Checkt. keit in Staatsgeſchäften zurückkehren zu wollen. den. Es wurden Truppen gegen ſie abgeſchickt. Längs 
welche eine — Wir kennen die Beweggründe nicht, die zur Verlänge⸗ der Gränzen herrſcht große Beſorgniß. Im Dezen- 


Auderſen. Selbſt diejenigen ſeiner Werke, 


rieſige Kraft des Fleißes und der Forſchun di Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. tung des Rücktritts des Herrn Grafen Walewski Anlaßſber ſoll ein Armeecorps vom 12.000 Mann in La⸗ 
then, werden durch ein gewiſſes Etwas belebt, was die 


. — Nachfolgend A ö ⸗Loſe find in Ber: 5 5 3 x 
loße Aufhäufung philologiſcher Gelehrſamkeit ihnen dust gerathen eee ene e der kommen, wiſſen, daß dieſe Beweggründe in und die Söhne des verſtorbenen Doſt Mohamed wur⸗ 


nicht hätte verleihen können. Auch diejenigen, welch 
nicht ſo tief, wie er, in die Wiſſenſchaft eingedrun⸗ 
gen ind, können jeine „Deutſchen Rechtsalterthümer“, 
fc „Mythologie“ und ſeine „Geſchichte der deut⸗ 
leben Sprache ' leſen und leſen ſie, ohne durch eine 
10 5 Art der Behandlung des Gegenſtandes abge- 
beutſ che N werden. Es gibt manche andere große 
daß ihre Werke von denen man kaum ſagen kann, 
ür die tief ne für irgend Jemand exiſtiren, außer 
3 — „ und unverzagteſten Philoſophen. 
Die Werke Jacob Grimms werden in weit größeren 
Kreiſen gewürdigt und haben an Flächenraum ge⸗ 
wonnen, ohne an Tiefe irgend etwas einzubüßen. 
Wir kennen Deutsche, die manchmal die Tiefe der 
Sqriften eines Schriftſtellers nach ihrer Unverſtänd⸗ 


9 verra⸗ 


en 48 — DL —— Winkerrübſen per 150 Pfund Brutto: 190 Botſchafterpoſten in London ergriffen hat, den er behält. von Cawnpore haben ſich 5 

bis 210. pH neun 150 Pfund Brutto: 160 —182 Hermannſtadt, 1. October. Eandtagsſitzung). tät des gefangenen Individuums mit Nena Sahib 

9 Thaler ( 1 fl. 97 . Eine Zuſchrift des Landtagscommiſſärs wurde verle⸗ ausgesprochen. 

\) N 92 Tr. N r a 5 12714 242 . mD e —— 

Agio) von 10— a Weißer von 14—19 Thlr. ſen in Betreff der dritten königlichen Propoſition Verantwertlicher Medacteur : Dr. A. Boczet. 
Berlin, 8 2 Anl. 1014. — öperc. Met. 68. — „Zuſammenſetzung des Landtags.“ Die gegenwärtige UT TE 

186 0er⸗Loſe 885. nal⸗Aul 734. — Staatsbahn 1073. — Landtagsordnung als Grundlage der Verhandlungen 


} ien 851. — Credits 5 f 
8 edit⸗Loſe fehlt. — Böhm. Weſtbahn 713. wurde zur Vorberathung einem Ausſchuſſe übergeben. Angekommen iſt: Herr Ladislaus Graf Miaczynski, Guts⸗ 
rankfurt, J. October. percent. Met. 661. — Wien 105. Mittelſt einer Zuſchrift des Landtagscommiſſärs wurdelsefiger, aus Rußland. r f 

N BE 5 . 5 , 2 2 b ; d, die Herren Gutsbeſitzer: Felir Graf M 
( % FF 
Staatsbahn 190. « —— 1860erstoje 88J. — fend die Gleichberechtigung der romaniſchen Nation — Przezdszieck, nach Lemberg; Stanislaus Ritter v. Kalickt, 


und ihrer Confeſſionen, wurde einem Ausſchuſſe über- nach Lemberg; Conſtantin Kiernickt, nach Frysztal 


4 


weſtgaliziſchen Finanz⸗Bezirks⸗Direetionen und der Finanz: Ubiegajgey sie o tes posadg, maja swe podania N. 1444. Edvkt. 792. 3 
Bezirks⸗Direction in Czernowitz, dann Finanz⸗Landes⸗Direc⸗ 2 wszelkiemi zatacznikami, przez wialze wiasciwe 9 ( 5 9 
tionen in Lemberg, Krakau, Brünn, Prag und Wien, jon- t. j. e. k. Wiadze obwodowe albo c. k. Urzeda po- 


Amtsblatt. 


Ces. kröl. Sad powiatowy w Chrzanowie podaje 


N. 22363. 823. 2-3) dern auch bei allen galiziſchen Tabakmagazinen eingejehen wiatowe w zwykl6 formie najdalej do kohea Paz-niniejszém do publicznej wiadomosei, i2 Jan Cinra 
Kundmachung. ( Mn. dziernika 1868 przestac i w tychze wiek jako t6zjumart W KWwaczale na duiu 20g0 ‚Pazeziernika 

Das h. k. k. Staatsminiſterium hat mit dem Erlaſſe Lemberg, am 17. September 1863. uzdolnieme wyräzie. 1847 r. bez pozustawienia ostatniego rozporzadze- 
vom 23. Auguft d. J. 3. 14767/515 die Reconſtruction — | Z Magistratu kr. wol. i obw. miasta. nia. Sad niewiedzge o miejscu pobytu Wojciecha 


des hölzernen Oberbaues an der über den Dunajec⸗Fluß in 

Sandee beſtehenden Staatsbrücke Nr. 262 mit dem prä. . 76. Concurs. 5 E ER. 

liminirten Betrage von 28942 fl. 4 kr. öſt. W. geneh. Bei dem Lemberger k. k. Poſtamte find zwei ffir) N N 

migt. Zur Sicherſtellung der hiefür nothwendigen Mate- zialsſtellen letzter Glafje mit dem Jahreslohne von 525 P. 3. 782. Concurs⸗Ausſchreibung. (825. 1-3) 

rialien und Arbeiten wird hiemit die Offertenverhandlungſfl. gegen Cautionsleiſtung von 600 fl. öſt. W. und even Vom Rzeszower k. k. Kreisgerichtspräftdium wird zur postepowanie spadkowe ze zglaszajgcemi sukceso- 

nach Anheitspreiſen mit dem Bemerken ausgeſchrieben, daß tuell zwei proviſoriſche Aezeſſiſten — mit dem Gehalte Beſetzung der bei dieſem k. k. Kreisgerichte erledigten Amts⸗ Tami i 2 ustanowionym dle niego kuratorem, Ja- 

Unternehmungsluſtige die nähern Bedingniſſe entweder im jährlicher 315 fl. gegen Cautionsleiſtung von 400 fl. üſt. dienersſtele mit dem Gehalte jährlicher 315 fl. öft. W. nem Niechwiejem przeprowadzonym zostanie. 

bierämtfichen ſcientiphiſch⸗tochniſchen Departement, oder bei W. und ebenſoviele Poſtamtspractikantenſtellen zu beſetzen. oder im Falle gradueller Vorrückung von 262 fl. 50 tr. Chrzanöw, d 18 Kwietnia 1863 

der k. k. Kreisbehörde in Sandee einſehen können. Bewerber um dieſe Dienſtpoſten werden aufgefordert, oder 210 fl. öſt. W. und Amtskleidung der Coneurs aus- . a 
Die mit der Stempelmarke von 50 kr öſt. W. verſe⸗ſihre Competenzgeſuche läagſtens binnen drei Wochen bei der geſchrieben. 

henen Offerte, denen das Reugeld von 1000 fl. ö. W. bei- Poſtdireetion in Lemberg einzubringen, und ſich über die Bewerber um dieſe Stelle haben ihre nach Vorſchrift 

zuliegen hat, müſſen ausnahmslos jene Styliſirung erhal- geſetzlichen Erforderniſſe gehörig nachzuweiſen und zwar naedes dais. Patentes vom Zten Mai 1853, Nr. 81 N. 

ten, wie ſolche hier im Entwurfe angefehloffen iſt, und mentlich die Bewerber um die Poſtofftzialsſtellen über die h. B. inftenirten Geſuche, binnen vier Wochen vom 

längſtens bis Montag den 12. October 1863 Abends 6ſabgelegte Offizialsprüfung — jene um Poſtamtspractikan- Tage der dritten Einſchaltung dieſer Kundmachung in das Offentliche Schuld. 

Uhr bei der Sandecer k. k. Kreisbehörde überreicht werden, ten ſtellen über die an einem Obergymnaſium oder minde⸗ Amtsblatt der „Krakauer Zeitung“ an gerechnet bei dem A. Des Staales 

allwo deren Eröffnung am Dienſtag den 13. October d.ſſtens an einer Oberrealſchule vollſtändig erlangte Schul Rzeszower k. k. Kreisgerichts⸗Präſtdium zu überreichen — . * ii Geld Maar 

J. Vormittags 11 Uhr erfolgt. — Im Falle von Anbo-|bildung. und die in der Diſpontbilitat befindlichen überdies die Nach- Nu, Der. fa uad Galen 00 f. 7230 72050 


Ciury, syna zmarlego, wzywa tego2, azeby wiprze- 
_|eiggu roku jednego od. daty. niniejszej licaywszy, 
w tutejszym Sadzie sig zgkosit i deklaracya do 


(818. 3) Nowy Sacz, d. 25. Wrzesnia 1863. 


CCC ³˙Ü¹1ä¹ů ͤ ß 


Wiener Börse - Bericht 
vom 1. October. 


2 2 * * „ 4 2 ’ Me} re 5 = en. al⸗A L z Eur 1 7 = D 5 
ten um oder unter dem Fiscaleinheitspreiſen, iſt die San N Von der k. k. galtz. Poſtdirection. weiſung zu liefern, in welcher Eigenſchaft, mit welchen Be⸗ 6 Dr Fe ee e S pt — 92 e 
PCT zügen, und von welchem Zeitpunkte angefangen, ſie in die vom April — October 82.— 82.10 


a = 8 = mit — BE — 8 — —— — Uurfegburkelt getreten 5 — und bei welcher Caſſe fie die 
en, dann unrichtig ftilifirten, jo wie alle nach dem 12ten Nr. 13950. g 827. 1-3) Diſponibilitätsgenüſſe beziehen. 
October I. J. eingelangten Offerte werden nicht beachtet. Bei dem e 1 hie Rzeszow, am 30. September 1863. 


Di ert be lauten: > ai 
ne eee een wurde in das Regiſter für Einzelnfirmen die Firma „J. Sa- 


Vom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. —— —— 
Metalliques zu 5% für 100 fl. „ 76.— 76.20 
dito „ 4% ½ für 100 fl. 98. 58.50 
mit Berlofung v. J. 1839 für 100 fl. 15925 159.50 

„ 1854 für 100 fl. 94.— 94.25 

„ 1860 für 100 fl. 98.75 98.85 


8 Offerte. lomon“ Hauptniederlaſſung in Tarnow, Inhaber der Firma. Nr. 10126. Kundmachung. (824. 1-3) Como Rentenſcheine zu 42 L. aust. . , 17.50 1775 
IJch N. N. wohnhaft zu N. erkläre hiemit die vom Jakob Salomon, Kaufmann in Tarnow eingetragen. An der k. k. Oberrealſchule zu Troppau iſt eine mit B. Der Aronländer. 
hohen k. k. Staatsminiſterium mit dem Erlaſſe vom Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. dem Jahrgehalte von 630 fl. und im Vorrückungsfalle von Grundentlaſtungs⸗Obligationen 
23. Auguſt d. J. 3. 14767 genehmigte Reconſtruction Tarnow, 17. September 1863. 840 fl. verbundene Lehrſtelle mit dem Hauptfacheſvon Mieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl.. . 86.25 86.25 
des Oberbaues der auf der Karpathenhauptſtraße über den — .. Pyyſit in Erledigung gekommen. von Mähren zu 5% für 100 fll. 88.50 89.— 


von Schleſien zu 5% für 100 fl. 88.50 89.— 
von Steiermark zu 5% für 100 fl. 87.25 87.50 
von Tirol zu 5% für 100 fl. 9 * 
von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 l. 87.— 89.— 
von Ungarn zu 5% für 100 fl. g 

von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 74.75 75.25 
von Kroatien und Slavonien zu 5% für 100 fl. 75.75 76.25 


Dunajecfluß in Sandec beſtehenden Brücke Nr. 262 in 
Bauſch und Bogen ſonach ſowohl die Lieferung der er⸗ 
forderlichen geſammten Materialien, als auch ſaͤmmtliche 
Arbeitsleiſtungen mit (hier kommt der Proecentennachlaß 
oder der Procenten » Aufſchlag ſowohl in Ziffern als 


Nr. 2859. Kundmachung. (828. 13), Diejenigen, welche hierauf reflectiren, haben ihre vor⸗ 

Zur Sicherſtelung der Beſpeiſung der hierämtlichen ſchriftsmaßig inſtruirten Geſuche, wenn ie bereits bebien, 
Inquifiten und ſonſtigen Häftlinge auf die Zeit vom Iienſſtet ſind, im Wege ihrer Landesstelle, ſonſt aber unmittel⸗ 
November 1863 bis Ende Dezember 1864 wird am 13. bar bis 20. November 1863 anher zu überreichen. 
October 1863 um 9 Uhr Vormittags in der hierortigen Von der k. k. ſchleſ. Landesregierung. 


mit Buchſtaben auszudrücken oder der Satz beizufü⸗ Pb g en = Galizi a 5 
gen: 15 Fisealeinheitspreiſen“) ſämmtliche Einheits. Bezirksamtskanzlei eine öffentliche Lieitation abgehalten Troppau, am 21; September 1865. aan Sieden 1 Be, ie 100 f er 1450 
preije zu übernehmen, und in der bedungenen Friſt bis werden, zu welcher Unternehmungsluſtige hiermit eingeladen a ma 00.3 von Bukowina zu 5% für 100 fl. 13.25 Me 
Ende Mai 1864 vollſtändig collaudirungsfähig auszu⸗ werden. 42 , f 3 L. 3306. Edykt. 1 2 9 Act ie u (or. St.) 

führen. Der tägliche Stand der Inhaftirten beträgt durchſchnitt⸗ C. k. Sad obwodowy w Nowym Saczu ozuajmiaſder Nationalbank. 701 — 793.— 


Zur Sicherheit des h. Aerars lege ich hier das Reu⸗ 
geld mit (hier kommt die Ziffer des Reugeldes mit ge⸗ 
nauer Bezifferung der Geldſorten oder der Staatspa⸗ 


lich 20 bis 25 Köpfe und das Vadium 120 fl. öſt. Wlniniejszym edyktem 2 zycia i miejsca pobytu nie- ſder Credit-Auſtalt für Handel und Gewerbe zu 
Die Lieitationsbedingniſſe werden am Tage der Lici⸗ zuanym wierzycielom tabularuym Jako to: Franci- . 200 fl. ar. W... „„ ae A 
tation bekannt gegeben werden. N Majchrowiczo wi, Ludwice de Nawrowskie Niederöſterr. G. Heerde en 80 f. C 8 W. 647.— 648.— 


1 E f Arge er 5 . der Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu . 1653, 1655. 
piere, welche nur nach dem börſenmäßigen Gourje ange Vom k. k. Bezirksamte. Majchrowiczoweſ, Jözefie de Ketowskie Milkows ieh ber Stats eitenbannWehliigaft zu 200 fl MW. 1 
nommen werden, anzuſetzen, und gleichzeitig mit Buchſtaben Rozwadow, am 20. September 1863. Teofilowi Zaleskiemu, Annie Jozefie . — = en n 180.50 181.— 

i i ich im F ; 1 T 41 Ni k we ur, vi erecki der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu CM. 146.— 146.25 
auszuſchreiben) bei, welches ich im Falle, als ich Unter zwand) Nina Wallberg, Stanista wan. Mergctiemmu⸗ der Sul name. Veehmnd B. zu 20 f. CM. . 27.— 12720 


nehmer bleibe, gelegenheitlich des Contraetsabſchluſſes bis 
zu 10% der geſammten Erſtehungsſumme als Caution 
ergänzen will. 

Gleichzeitig erkläre ich, daß ich in dem Conſtrue⸗ 
tionsplane die Vorausmaß, die Einheitspreistabelle, die 
allgemeinen und ſpeciellen Bedingniſſe Einſicht genom⸗ 
men, dieſelbe gut verſtanden habe, und mich den darin 
enthaltenen Bedingungen mit Rückſicht auf den §. 13 
der allgemeinen Bedingniſſe rückhaltslos unterwerfe. 

Datum : 

N.,, N.. 


Es wird hier noch ausdrücklich bemerkt, daß in jeder 


der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147.— —.— 
der vereinigten füdöfter. lomb.⸗ ven und Centr.⸗ital. 


N. 7654. (813. 2-3) Franciszkowi hr. Eubienskiemu, Annie de Mitkow- 
N 4 undmachung. P 8 „ Iskie hr. Eubienskiéj, Janowi Witowskiemu, Karoli- 
Von der Neu- Sandecer k. k. Kreisbehörde wird hiemit nie Rutowskeiéj, Floryanowi Jaworskiemü, Chasklo-] Eiſenbahn zu 200 fl. öfte. W. oer 500 Fr.. . 247.— 248.— 
bekannt gemacht, daß behufs der Verpachtung der Kreis- „i ; Mechlowi Ingberom, Samuelowi Apfelbauniowi, der galtz. Karl Ludwigs Bahn zu 200 fl. SM. 196.50 197.— 
ſtraßen⸗Mauthen in 1) Alt-Sandec, 2) Eackto, 8) Ei. Judzie Ascherowi, spadkobiercom Feliksa Milkow-]ber r ah ee Geſelſchaſt zn 
wiiiezna, 4) Grodek anf nr 1 jap uber 1. 301 skiego i spadkobiercom Leona Dzwonkowskiego,ſdes öfter, Lloyd in Trieſt zu 5)0 fl. EM. . 243.— 245. 
d. i. vom 1. November 9 555 hi 27 5 125 lei nakoniec wszystkim tym wierzycielom, ktörzyby der e 8 zu 500 4 393.— 395.— 
am 12. October 1863 in der k. k. Kreisamts kanzlei przeciagu ty abuli weszli, lub ktörymbyſder Wiener Dampfmühl⸗Actie ⸗Geſellſchaft u 
eine Lieltatiousverhandlung abgehalten werden wird, bei N. przeciagu, en e e 2 orb) 500 fl. öſtr. W. 395.— 398.— 
welcher auch ſceikeace vorſchriftsmäßig verfaßte Offerten a Cas doręczong byé niemogla, iz celem prze- 
W re A N sluchania intymatem c. k. Sadu krajowego wyä- 
Die Sigtatpreije füt dieſe Zeit betragen: szego w Krakowie ddto 5. lutego 1856 do L. 351 


Pfandbriefe 
der Nationalbank LOjährig zu 5% für 100 f.. . 102.— 102.75 
auf EMze verlosbar zu 5% für 100 fl. . 90.— 90.25 


dziedziczenia wniöst, w przeciwuym bowiem razie 


uiniejsza rezolucya z jakiejkolwiek badz przyczynyſber priv, böhmischen Weſtbahn zu 200 fl. 6. W. 159.25 180.7 


189.10 189.30 


429.— 431. — 


9 — as Pur we ein e für die Wegmauth in 5 a. 1 5 4 66 si nakazanego i przepisem en pätentu 2 1. — 3. verlosbar zu 5% für 100 fl.. 88.90 80. — 

z eie eee de deen dee 2 5 5 eee , e e o ae Ural went ee mu an 8 meln et, e e, 
Kathegorien der Materialien und Arbeiten unzuläſſig iſt " " « %) ‚Grollek 208 un RE Struna Berdechöw, Sedziszöw, dalej . dobrach Lo ſe 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. i Das Vadium beträgt 10% vom ae Struma näkbniee 1 Plawna a Zimna-|der Gredit+Auftalt, für Handel und Gewerbe zu 

Ii z ena : 1 i . 5 8 RR = 

Kanten am 23. September 1863, %%% ͤ %% ¼:mm ... 
333 ͤ ——ͤ —e 8 gr m gege diche Anbote oder ſchriftiche Offer⸗Dieczenia Prau tychze wobec kontraktöw darowiznfTrieſter Stadt Anleihe zu io) g. Mm. 103— .- 

3. 626. Lieitations⸗Kundmachung. (810. 3) fen Er ide berückſchtiget ſchriftüche Offer Parcel lasowych ddto. 31. pazdziernika 1815 i dato] Eee Ofen Er Da 

i Ag ben muh zen der Ef Sreishihäte 10. marca 1821 przez Dyiego posiadacza dobr Mi. Cterhay zu 40 fl. EW. 1.80 9550 

7 Wegen Sicherſtellung der Spitalskoſtbereitung für das g 555 aber a 1803. e chala Milkowskiego na rzecz gmin powyzszych. Salm zu 40 fl. „ 38.25 

8 1864 d. i. vom 8 1863 bis Ende Sandee, 22. Sep 2 dobr zawartych gli c. k. Sadzie obwodo-Palffy zu = 1 1 „ 3430 31 75 

2 Militär⸗ 2 S x „ 5 „ pazdziernik: BET SL u u a, R 75 

7)... El een ER BEE: 0:2 BAER 

um 9 Uhr eine öffentliche Verhandlung ſowohl im münd“ C. k. urzad powiatowy jako sad w Rozwadowie Poniewaz Zycie I miejsce pobytu wyz wspomnia- W = TH Nil ag Bey 

lichen als Offertwege beim gedachten Militärſpitale abge⸗Zawiadamia niniejszem  wszystkich  sukcesoröwInych wierzycieli jest niewiadome, przeto ustanawia|Keglevic zu 10 fl. „ 14.75 15. 


halten werden, allwo die Licitationsbedingungen in den ge⸗ 
wöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden können. 
K. k. Garniſons⸗Spital. 
Krakau, am 28. September 1863. 


Wechſel. 3 Monate. 


zmarlego Jana Rybaka, ze Wojciech Swigtek z Wolilsig dla tychze na ich koszt i niebezpieczenstwo 
Bank (Platz) Sconto 


rzeczycki6j przeciw Janowi Rybakowi wniöst skarge|kuratora w osobie Adwokata krajowego Dra. Zaj- 
o zaplacenie 6 zir., 3 zir, 3 zur. 96 kr., 1 lr. kowskiego “ substytucyg Adw. Dra. Micewskiego, 
1 zur, 2 lr., 2 zir. 77 kr., 2 zlr. 80 kr., 6 lr. doręczajge temuz wyZ wspomniang, rezolucyg tutej- 
27 kr., z. p. n. W sgdzie tutejszym pod dniem 21.Iszeg6o c. k. Sadu obwodowego. 

Czerwea 1862 L. 910. Poniewaz jednak Jan Rybak Z Rady c. k. Sadu obwodowego. 

przed dorgezeniem tego pozwu umarl — przeto na Nowy Sacz 19. sierpnia 1863. 

wniosek powoda ustanawia sig dla masy nieobjętéj 
ego pozwanego, i na je) koszt 1 niebezpieczenstwo L, 14800. Edvkt 


m—.)83.— 


Frankfurt a. M., für 100 fl. ſüddeut. Währ. 3% —94.— 94.— 
Hamburg, für 100 M. B. 3% „„ ö 

London, für 10 Pf. Sterl. 4% 111.05 111.05 

Paris, für 100 Frances 4%, . FE 43.90 43.95 

Cours der Geldſorten. 

Durchſchnitis⸗Cours Letzter Cours 

ſl. kr. fi. kr. fl. fl. f. 


(815. 2-0 gaiferticge Ming Dutatn , 533 5 2% 532 53 


Von der k.k. Finanz- Bezirks-Direction in Krakau wird be- 
kannt gemacht daß wegen Verpachtung der Verzehrungs⸗ 
ſteuer vom Fleiſchverbrauche in den Pachtbezirken als: Trze- 


8 t £ 8 suratora w osobie Wojciecha, Rybaka, 2 ktörym & : & 5 33 5 321 
binia, JamoTEnge Oswiecim, ; Przeciszow, Biala und rozprawa ta przeprowadzong, bedzie wedle przepi- Les. kröl. Sad krajowy wzywa tych wszystkich, „ ar Bu: 2 14 5 80 15 5 
Bestwina, | 15 5 Weinansſchanke in den Pachtbezir⸗ow postgp. eyw. galie. — Wzywa sig przeto niniej-ktorz) do bylego komornika sadowego Krakow- 20 Franc... 3 601 — — 8 80 8 90 
ken ee . auf die Dauer vom 1. Sz em wszystkich Spadkobiercow 8. P. Jana Rybaka.skiego b. „Karola Kojsiewieza — 2 powodu jego] Ruſſiſche Impertale + — 3 m 18 
8 ueber 1864 und ſcfort be, azeby na terminie do dasz) rozprawy na dzien 13. urzgdewavid, mMajg jakowe pretensye, azeby sie Ses Rage ne er ig, 


dingnißweiſe auf die folgenden Solarjahre 1865 und 1866 
die öffentlichen Verſteigerungen am 14., 15. und 16. Oe⸗ 
tober 1863 abgehalten werken. 

Die Lieitationsbedingniſſe find hieramts dann bei je- 
dem k. k. Bezirksamte und k. k. Jinanzwach-Commiſſär des 
hieſigen Finanz⸗Directions⸗Bezirks zur Einſicht vorhanden. 

Krakau, am 30. September 1863. 


najdalej W trzech miesigeach po trzeeim oglosze- 
niu tego edyktu w urzedowéj Gazecie Krakowskié] 
z pretensyamı swemi w c. k. Sadzie krajowym pi- 
semnie zglosili, gdyz po uphywie tego terminu 


ee 


Paödziernika 1863 0 godzinie 9. z rana wyznaczo- 3 
nym albo osobiscie stangli, i Jako sukcesorowie po- 
zwanego sig wykazali, lub 1 e wywody osta- 
nowionemu zastepey. wręczyli, albo t&Z. innego pel- 5 . 5 5 1 
nomocnika — 1 S2 dovi oznajmili, i ä zadne u sig nie bedzie uwzglednione 1 
uzyli wszelkich, srodkow obrony, inaez6j, zie skutki en TE een fe a 
zanoznienia. i opieszalosci wyniknaé RE o. skiego w depozycie Sadu krajowego 
er en nt Mi ine mog nge sa 4 hon 2 Bots i u. kmocle 436 zk w. 3. 1 lte, 


u l daia 20. Czerwea 1863, zustawnych Krölestwa polskiego N. 219015 lit. C. 


m —— — — 


Abgang und Ankunft der Ciſenbahnzüge 
vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 
Abgaı 1 
von Krakau nach Wien T uhr Früh, 3 Uhr 30 Min. Nachm. - 


nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 
Preußen und nach Warſchau 8 Uhr VBormi.tıgs; 1 nach 


N. 28976. Kundmachung (816. 3) na 1000 * i Nr. 256219 1 257137 lit. D. po 2 bie Sranica (in Dad) 0 en. Machm.; — 
— f Direction fi 3500 zip. 4 kuponami od 22go Grudnia 1861 40 gcends: rg 1 17 e d d Min. 
der k. k. Finanz Landes für Oſt⸗ L. 19. p. Konkurs. (811. 3) 2280 Czerwea 1868 r. skladajgca sig, od wszelkieſ n Wien nac Kent 7 übe 15 a gta 30 Div 


Galizien und die Bukowina. 

Es wird bekannt gemacht, daß zur Sicherſtellung der Ver⸗ 
frachtung der Tabak⸗Verſchleißgüter zu den in Oſtgalizien 
und der Bukowina befindlichen Tabakmagazinen für die 
Zeit vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1864 die Of⸗ 


Przy Mägistracie obwodowego miasta Nowegoſodpowiedzialnosci uwolniong 1 Komu nalezy wydang 
Sgeza jest posada kancelisty 2 töezny perisyg 315 bedzie. t 
lr. W. a. prowizoryczuie do obsadzenia. Krakow, dnia 2190 Wrzesnia 1863. 


etebro gische © Beobachtungen. 


nuten Abends. 0 
von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 
von Lemberg El Krakau 5 Uhr 20 Min. Abends und 5 up 


i orgens. 
10 Min. 9 Aukunft 


1 — —d — — Zn —— b der in Krakau von Wien 9 uhr 45 Min. Mb, 45 Min 

fert-Berhandlung mit dem Termine bis einſchl 18518 . 2 VBarem Hohe] Temperatur Melative Rich tu ind Stärke Zuſtaud Erſcheinungen 3 % ane — von Breslau 9 Uhr 40 are. 5 Uhr 20 
October 1863 ſechs Uhr Abends eröffnet wird. Sie ein nach Feuchtigkeit uk = 5 5 Laufe des Tages Min. Abends; — von Warſchau 9 Uhr 45 Min. Früh; — 
Die Stationen, aus und zu welchen die Verfrachtungſes [& Mean mene Neander Lust des Windes ber. Aimee ER RT. Biel u ber 1 1 ech, Miunt 
ſtatt zu finden hat, die beiläufige Gewichtsmenge, die Weges- CCC ⁵³§Ü1 5 F U B) not agggfr, „2 WE 3 Ara sr „ee 54 Min. Nachm.; Demberg 6 uhr 15 Min Früh, J uhr 
228 peri- ce 14 328˙LC 5 62 + Süd: ter m. Wol 16 „ von Wieliezka 6 Uhr 20 Min. Abends.— 
e und das Vadium, ſowie die übrigen Lieitations⸗ und 10 Dr 5 und 88 1 8 f wog 2 trüb ns 9 Er in Lemberg von Krakau 8 uhr 32 Din. rh, 9 Uhr 40 Mi⸗ 

Vertragsbedingungen können nicht nur bei den oſt- und 36] 29 16 * 10˙2 9⁴ Weit ſchwa — Regen — uten Abends. III 


Druck und Verlag bes Karl Budweiser. 


Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Wihr. 4% 94.— 94.— 


